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Der Kampf gegen die Sünde

Rückblick

1Jh 1,3-4
Was tut Johannes, um sich freuen zu können?
Wie erreicht er diese Freude?

Die Extrempositionen:

Ein Christ ist ohne Sünde ↔ Die Sünde spielt keine Rolle

1Jh 1,5-2,2

Wie wird die Beziehung zu Gott sichtbar?

- Wie weiss ich, dass meine Beziehung zu Gott gesund ist?

- Wie kann ich die Beziehung eines Menschen zu Gott beurteilen?

1Jh 1,5 
Wie ist das Gottes Wesen?
Gibt es bei ihm dunkle Stellen?
Ist er hinterlistig, launisch unberechenbar, heimtückisch, undurchsichtig?
Gott ist Licht und gar keine Finsternis ist in ihm, auch nicht ein ganz kleines Bisschen

1Jh 1,6
Wie können wir die Gemeinschaft mit Gott überprüfen?
Genügt es, wenn jemand behauptet, er habe eine tiefe Beziehung zu Gott, um ihm zu glauben?
Wie wirkt sich die Beziehung zu Gott auf das Leben aus?

1Joh 1,7
Wie wirkt sich unser Wandel im Licht auf die Beziehung zu den Geschwistern aus?
Was kann uns davor zurückhalten, eine zu tiefe Beziehung zu jemandem zu suchen?
Wer hilft uns, dies zu überwinden?
--> Das Blut Jesu reinigt uns von jeder Sünde

1Joh 1,8
Ist es für die Gemeinschaft förderlich, wenn wir behaupten, dass wir ohne Sünde sind?
--> Wir betrügen uns selbst

1Joh 1,9
Was müssen wir tun, damit unsere Sünde die Beziehung nicht zerstört?
Was ist das beste Heilmittel?
Hilft es, wenn wir unsere Sünden vertuschen wollen?
Was geschieht, wenn wir die Sünden bekennen, wenn wir zu unseren Fehlern stehen?

1Joh 1,10
Warum wiederholt Johannes diese Aussagen nocheinmal?

1Jh 2,1-2
Spielt es keine Rolle, ob wir sündigen?
Was ist, wenn wir sündigen
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